
 

 

 

 

 

Bundesminister für besondere Aufgaben und 

Chef des Bundeskanzleramts 

Herrn Prof. Dr. Helge Braun, MdB 

Bundeskanzleramt 

Willy-Brandt-Straße 1 

10557 Berlin 

 

- Per E-Mail -  

Berlin, 12.11.2020 

 

Betreff: Diskussionsentwurf Telekommunikationsmodernisierungsgesetz 

 

Sehr geehrter Herr Bundesminister, 

am 6. November 2020 wurde uns und damit der gesamten Telekommunikationsbranche seitens des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie und des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 

Infrastruktur ein „Diskussionsentwurf“ für ein Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2018/1972 

des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den europäischen Kodex 

für die elektronische Kommunikation (EKEK, Neufassung) und zur Modernisierung des Telekommuni-

kationsrechts (Telekommunikationsmodernisierungsgesetz) zugesandt. Dieser Entwurf ist zum aktu-

ellen Zeitpunkt nicht zwischen den beteiligten Ressorts abgestimmt. 

In einem gemeinsamen Schreiben vom 29. Januar 2020 hatten wir die federführenden Ministerien 

eindringlich darauf hingewiesen, dass eine verzögerte Veröffentlichung des Referentenentwurfs die 

Beteiligungs- und Stellungnahmemöglichkeiten der Telekommunikationsbranche nicht einschränken 

dürfe. Die TKG-Novelle wird zu erheblichen Änderungen am Regulierungsrahmen im Bereich Tele-

kommunikation führen. Angesichts der Tragweite dieses Gesetzgebungsvorhabens sowie seiner Aus-

wirkungen auf den weiteren Ausbau von Gigabitnetzen und damit für die digitale Transformation in 

Deutschland, halten wir eine sachgerechte Einbindung der betroffenen Verbände für unabdingbar.  

Den Verbänden wird zum Diskussionsentwurf eine Stellungnahmefrist von gerade einmal 14 Tagen 

eingeräumt. Dabei sind wichtige inhaltliche Fragen zu wesentlichen Regelungen zwischen den betei-

ligten Ministerien weiterhin ungeklärt. Wir erkennen an, dass BMWi und BMVI uns bereits vor einer 

abschließenden Ressortberatung die Möglichkeit einer Beteiligung geben. Zugleich muss sicherge-

stellt werden, dass angemessene Beteiligungs- und Kommentierungsmöglichkeiten hinsichtlich des 

formellen Referentenentwurfs gegeben sind. Da die von der EU gesetzte Umsetzungsfrist bis Ende 

2020 ohnehin nicht mehr zu halten ist, ist bis zum Ende der Legislaturperiode durchaus noch ausrei-

chend Zeit für ein ordnungsgemäßes Konsultationsverfahren gegeben.   

Daher bitten wir Sie, sich innerhalb der Bundesregierung für eine angemessene Stellungnahmefrist 

von vier bis sechs Wochen hinsichtlich des Konsultationsverfahrens zum finalen, mit allen Ressorts 

abgestimmten Referentenentwurf für die Verbände einzusetzen.  
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Sofern eine Einigung in den strittigen Punkten zeitnah nicht erfolgt und somit auch keine angemes-

sene Frist zur Stellungnahme möglich ist, wäre eine Reduzierung der Gesetzesvorlage auf die unstrit-

tigen Inhalte vorzuziehen. Somit könnte das Gesetzgebungsverfahren in dieser Legislaturperiode 

sachgemäß abgeschlossen werden. Beratungen über weitere Initiativen und Vorhaben könnten auch 

in einem separaten Verfahren zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Thomas Braun 
Präsident ANGA Der Breitbandverband e. V. 

 
 
 
 
 

Achim Berg 
Präsident Bitkom e. V. 

 
 
 
 
 
 

Norbert Westfal 
Präsident BREKO e. V. 

 
 
 
 
 
 

Theo Weirich 
Präsident BUGLAS e. V. 

 
 
 
 
 

Oliver J. Süme    
Vorstandsvorsitzender eco e. V.  

 
 
 
 
 

Axel Gedaschko 
Präsident GdW e. V.  

 
 
 
 

 
Malini Nanda 
Geschäftsführerin IEN  

 
 
 
 

 
Martin Witt 
Präsident VATM e. V. 

 
 
 
 
 

Ingbert Liebing 
Hauptgeschäftsführer VKU e. V.  
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ANGA Breitbandverband e. V., Reinhardtstraße 14, 10117 Berlin 
Tel.: 030 2404 7739 0, Fax: 030 2404 7739 9, E-Mail: info@anga.de  
 
Bitkom - Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e. V.,  
Albrechtstraße 10, 10117 Berlin, Tel.: 030 27576 0, Fax: 030 27576 409, E-Mail: bitkom@bitkom.org 
 
BREKO Bundesverband Breitbandkommunikation e. V., Menuhinstr. 6, 53113 Bonn,  

Tel 0228 24999 70, Fax 0228 24999 72, E-Mail: breko@brekoverband.de  

 
Bundesverband Glasfaseranschluss e. V. (BUGLAS e. V.), Eduard-Pflüger-Str. 58, 53113 Bonn 
Tel.: 0228 909045 0, Fax:  0228 909045 88, E-Mail: info@buglas.de  
 
eco Verband der Internetwirtschaft e. V., Französische Straße 48, 10117 Berlin 
Tel.: 030 2021567 0, Fax: 030 2021567 11, E-Mail: berlin@eco.de  
 
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e. V.,  
Klingelhöferstraße 5, 10785 Berlin, Tel.: 030 824 03 0, Fax: 030 824 03 199, E-Mail: mail@gdw.de 
 
IEN Initiative Europäischer Netzbetreiber, Marienstr 30, 10117 Berlin, 
Tel.: 030 32 53 80 66, Fax 030 32 53 80 67, E-Mail: m.nanda@ien-berlin.com  
 
VATM Verband der Anbieter von Telekommunikations- und Mehrwertdiensten e. V.,  
Alexanderstraße 3, 10178 Berlin, Tel.: 030 505615 38, Fax: 030 505615 39, E-Mail: vatm@vatm.de  
 

Verband kommunaler Unternehmen e. V. (VKU), Invalidenstr. 91, 10115 Berlin,  

Tel.: 030 58580 0, Fax: 030 58580 100, E-Mail: info@vku.de  
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